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Antrag des Stadtverbands für Sport auf Genehmigung eines 
Stadtverbandstrainers Fußball 
 
 
 
 
I. Antrag 
 
Der Stadtverband für Sport beantragt, der Gemeinderat der Stadt Ludwigsburg möge 
beschließen, dass die Stadt Ludwigsburg für die Dauer von vorerst drei Jahren einen 
Stadtverbandstrainer Fußball finanziert. Nach diesen drei Jahren werden Arbeit und 
Erfolg des Stadtverbandstrainers Fußball von Stadtverband und Stadtverwaltung 
bewertet und im Erfolgsfall wird nach erneutem Beschluss von Stadtverband und 
städtischen Gremien die Bestellung eines Stadtverbandstrainers Fußball längerfristig 
oder unbefristet verlängert. Dem Anforderungsprofil und dem Umfang der Tätigkeit 
angemessen wird ein Stadtverbandstrainer in sozialversicherungspflichtiger 
Beschäftigung vorgeschlagen. Dafür sollen jährlich bis zu € 60.000,- für Gehalt und 
Sach- und Fahrtkostenersatz von der Stadt Ludwigsburg bereitgestellt werden. 
 
II. Begründung 
 
1.) Bisherige Stadtverbandstrainer 
 
Momentan gibt es Stadtverbandstrainer für die Sportarten, Basketball, Leichtathletik, 
Tanzen und Turnen. Zwei davon werden als sozialversicherungspflichtige/r 
Arbeitnehmer/in beschäftigt, zwei neben ihren anderen Tätigkeiten als 
Honorartrainer. 
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2.) Situation im Ludwigsburger Fußball 
 
Die Bedeutung des Fußballs in Ludwigsburg nimmt in der Breite stetig zu, hat aber in 
der Spitze in den vergangenen Jahren deutlich abgenommen. Die beeindruckende 
Vergangenheit der einstigen Ludwigsburger Vorzeigesportart ist verblasst. Zwar 
werden weiterhin viele Jugendliche Mitglied in Fußballvereinen und betreiben diese 
Sportart mit viel Begeisterung. Dies belegt auch die Expertise zur Ludwigsburger 
Sportentwicklungsplanung der Deutschen Sporthochschule Köln vom Juli 2008, die 
klar zeigt, dass Fußball als Sportart in Ludwigsburg weiterhin eine Spitzenposition 
innehat. Fußball ist demnach mit großem Vorsprung die beliebteste 
Mannschaftssportart in Ludwigsburg (13,7 % der Ludwigsburger Sportler spielen 
Fußball, bei den bis 17jährigen sogar 29,8% der männlichen Jugendlichen und 
22,6% der weiblichen, besonders signifikant ist die Zahl bei den Migrantinnen und 
Migranten, dort ist Fußball sogar klar die Nummer aller Sportarten). 
 
Das Ergebnis der statistischen Erhebungen wird durch die Vielzahl der 
Ludwigsburger Fußballvereine mit eigener Jugendarbeit bestätigt. In den folgenden 
zwölf Vereinen wird Jugendarbeit im Fußball betrieben: 
 
DJK-Sportgemeinschaft Ludwigsburg e.V. 
Fußball-Sport-Verein Oßweil e.V. 
Kultur- und Sportvereinigung Hoheneck e.V.     
Spielvereinigung Schlößlesfeld 79 e.V. 
Sportclub Ludwigsburg e.V. 
Sport- und Kulturverein Eglosheim e.V. 
Sportvereinigung 07 Ludwigsburg e.V. 
Sportverein 1919 Poppenweiler e.V. 
Turn- und Sportverein Grünbühl e.V. 
Turn- und Sportverein Ludwigsburg e.V. 
Turnverein Neckarweihingen 1899 e.V. 
Turnverein Pflugfelden 1907 e.V. 
 
Hinzu kommen die in Ludwigsburg engagierten Migrantenvereine, die bisher zwar 
noch keine aktive Jugendarbeit betreiben, diese aber teilweise zukünftig auch in 
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Angriff nehmen wollen und dann ebenfalls von einem Stadtverbandstrainer 
profitieren würden.  
 
Die angeführten Zahlen zeigen, dass der Fußballsport in Ludwigsburg weiterhin 
größte Bedeutung hat. Viele gute junge Sportlerinnen und Sportler suchen aber nach 
einem Beginn in Ludwigsburg nach besserer Perspektive in anderen Gemeinden des 
Kreises. Es fehlen bisher Strategien und organisatorische Strukturen, um aus der 
Vielzahl der fußballspielenden Jugendlichen in Ludwigsburg leistungsstarke 
Fußballspielerinnen und –Spieler zu entwickeln. Es gibt keine Spitzenmannschaft in 
Ludwigsburg, die Anreiz für junge Talente ist und es gibt keine Lösungen, wie junge 
Spieler an leistungsstarke aktive Mannschaften herangeführt werden können. 
 
Die Probleme einer fundierten und nachhaltigen Ausbildung unserer 
Jugendfußballer, die inzwischen in 12 Ludwigsburger Vereinen die Vereinsarbeit 
prägt, haben in Umfang und Vielschichtigkeit zugenommen. Die Vereine leisten 
soziale Arbeit mit jungen Migrantinnen und Migranten, sie garantieren 
Gesundheitsförderung und Prävention im Jugendalter, sie sorgen für eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung unter Jugendlichen und sie gewährleisten Breitensport. Was 
allerdings fehlt und dies wirkt wieder auf die vorgenannten Arbeitsfelder zurück, weil 
für eine langfristige Bildung der jungen Sportlerinnen und Sportler Vorbilder und 
Perspektiven fehlen, ist die Hinführung zum Spitzensport für die besonders 
talentierten Nachwuchskräfte über die Vereinsgrenzen hinweg . Nachbarstädte wie 
Freiberg oder Bietigheim-Bissingen werben durch ihre Nachwuchsarbeit im Bereich 
der Spitze Ludwigsburger Talente gezielt ab. 
 
3.) Entwicklungsperspektive Stadtverbandstrainer Fußball 
 
Diesem Trend kann nur entgegengewirkt werden, wenn Strukturen aufgebaut und 
eine Persönlichkeit gefunden werden, die einerseits strukturelle und strategische 
Arbeit im Jugendbereich leisten kann und andererseits im sportlichen Bereich 
Erfahrung und pädagogisches Geschick besitzt. Deshalb stellt der Stadtverband für 
Sport Ludwigsburg e.V. nach einstimmigem Votum seiner betroffenen zwölf 
Mitgliedsvereine den Antrag auf Genehmigung eines Stadtverbandstrainers Fußball.  
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Alle Vereinsverantwortlichen sind sich einig, dass der Ludwigsburger Fußball zur 
Förderung seiner ca. 1100 Nachwuchsspieler in den ausbildungsbetreibenden 
Vereinen, einen hauptamtlichen Stadtverbandstrainer für Fußball benötigt. 
 
Die fußballspielenden Vereine in Ludwigsburg haben sich in der Vergangenheit nicht 
zu einer gemeinsamen Strategie in Sachen Stadtverbandstrainer Fußball 
zusammenfinden können. Nachdem dies nunmehr in mehreren Sitzungen in den 
Jahren 2013 und 2014 gelungen ist, kann ein Antrag auf Einstellung eines 
Stadtverbandstrainers Fußball gestellt werden. Es ist dringend erforderlich, eine 
qualitative und quantitative Verbesserung des Trainingsangebotes in Ludwigsburg 
durchzuführen und die Ausbildung und pädagogische Betreuung der jugendlichen 
Fußballer zu forcieren.  
 
Um den Fußball in Ludwigsburg zu fördern, ist es zwingend notwendig, zusätzlich zu 
den bewilligten vier Stadtverbandstrainern für Basketball, Turnen, Leichtathletik und 
Tanzen einen Stadtverbandstrainer für Fußball in Ludwigsburg zu genehmigen. Die 
12 nachwuchsbetreibenden Vereine treten einstimmig und mit voller Überzeugung 
für dieses Projekt ein. Es gibt unter den Verantwortlichen der Vereine keine Zweifel 
an der Notwendigkeit und an der Effektivität der Einführung eines 
Stadtverbandstrainers für Fußball. Die Stadt Ludwigsburg braucht ein 
Vorzeigemodell, eine Jugendförderung im Fußball mit politischer und vor allem 
sportlicher Wirkung. 
                 
Stadtverband und Fußballvereine sind sich sicher, dass sich durch diesen 
Maßnahmenkatalog, mittelfristig auch der Spitzenfußball in Ludwigsburg wieder 
etablieren wird. 
 
Mit dem ehemaligen U21-Nationaltrainer Rainer Adrion wurde ein hochkompetenter 
Ansprechpartner gefunden, der in Zusammenarbeit mit den Ludwigsburger Vereinen 
das Anforderungsprofil an den neuen Stadtverbandstrainer formuliert hat. 
 
Dieses Profil wird im Folgenden dargestellt: 
 
4.) Profil/Stellenbeschreibung Stadtverbandstrainer Fußball 
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Trainer Aus- und Weiterbildung 
Insgesamt sind in den Ludwigsburger Vereinen rund 200 Personen als lizenzierte 
Trainer, Übungsleiter sowie ehrenamtliche Trainer tätig. Diese müssen durch 
regelmäßige theoretische und praktische Aus- und Weiterbildung in kurzen zeitlichen 
Abschnitten geschult und im strategischen Denken unterrichtet werden.  
 
Neue Trainer (zum Beispiel sog. „Papa-Trainer“) sollen durch Betreuung und 
Schulung motiviert werden, Trainingsbetrieb und Führungsaufgaben im Verein zu 
übernehmen. Diese Schulungsmaßnahmen werden inhaltlich in die jeweiligen alters- 
und entwicklungsgerechten Ausbildungsstufen unterteilt und in 
Abendveranstaltungen vermittelt.  
 
A) Grundlagentraining Bambini, F- und E-Jugend – bis 10 Jahre.  
B) Aufbautraining D- und C-Jugend 
C) Leistungstraining B- und A-Jugend 
 
Diese Ausbildungsabende finden abwechselnd in den dafür geeigneten 
Vereinsräumen statt, die Einladung der Trainer erfolgt durch den 
Stadtverbandstrainer in Absprache mit den sportlichen Leitern der Vereine. 
 
Praktische Ausbildung der Jugendlichen  
Praktische, modellhafte durch den  Stadtverbandstrainer durchgeführte alters- und 
entwicklungsgerechte Trainingseinheiten zur qualitativen und quantitativen 
Optimierung der Trainingsinhalte und der Leistungsfähigkeit unserer Jugendspieler 
finden statt.  
 
Analog zur theoretischen Schulung finden diese praktischen Übungseinheiten für die 
einzelnen Ausbildungsstufen abwechselnd auf den Sportplätzen der Ludwigsburger 
Vereine statt. Die Einladung der Trainer erfolgt durch den Stadtverbandstrainer in 
Absprache mit den sportlichen Leitern der Vereine. 
 
Ganzjährige Kooperation mit den Sportlichen Leitern  
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Die für die Jugendarbeit der Vereine verantwortlichen Sportlichen Leiter sollen 
Ausbildungskonzepte und alters gemäße Trainingsinhalte an die Hand bekommen 
und als Multiplikatoren und Kontrolleure  nach innen in ihren Verein wirken. Der 
Stadtverbandstrainer lädt regelmäßig die sportlichen Leiter der Vereine zur 
Diskussion und zum Erfahrungsaustausch ein, hier wird das Ausbildungskonzept 
kontrolliert und verbessert.  
  
Talentsichtung und Spitzensportförderung 
Der Stadtverbandstrainer sichtet in den Vereinen die Ludwigsburger Talente aus den 
verschiedenen Altersstufen und führt zusätzlich zum Vereinstraining mit den 
talentiertesten Jugendlichen in den einzelnen Altersstufen separate 
Trainingseinheiten, abwechselnd auf den Sportplätzen der Ludwigsburger Vereine, 
durch. Es werden Stadtauswahlmannschaften gebildet, die in Freundschaftsspielen 
gegen leistungsstarke Gegner antreten müssen. Diese Bündelung der Kräfte und die 
Erhöhung der Anforderungen an das Talent, führen zu einer gewinnbringenden 
Förderung und zur schnellen Verbesserung des individuelle Leistungsniveaus.  
 
Kooperation mit Schulen in Ludwigsburg 
Weiterführung und Unterstützung des schulischen Ganztags für Fußballer. 
Durchführung von Fußball-Trainingsmaßnahmen in der Schule unter 
Berücksichtigung und in Abstimmung mit dem vorgegebenen Stundenplan. Der 
Stadtverbandstrainer stellt sich für Projekt- oder Schnuppertage in Ludwigsburger 
Schulen zur Verfügung, um Jugendlichefrüh für den Fußball zu begeistern und diese 
an die Vereine heranzuführen. 
 
Jugendsozialarbeit 
Fußball hat unter Migrantinnen und Migranten wie auch in den sozial schwächeren 
gesellschaftlichen Schichten große Bedeutung als Freizeitsport. Der 
Stadtverbandstrainer Fußball unterstützt die Maßnahmen der Schulsozialarbeit und 
der Ludwigsburger Vereine in diesem Bereich. Er plant gezielt strategische 
Maßnahmen zur Integration von Kindern aus diesen Bereichen in den Vereinen und 
im Spitzensport. Gegebenenfalls muss eine Förderstrategie aufgestellt werden, die  
Kindern aus diesen Schichten über die bestehende soziale Förderung hinaus die 
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Beteiligung an Vereins- und Spitzensport ermöglicht, z.B. durch Anträge an 
Stiftungen oder Förderprojekte von Bund, Land oder EU. 
 
5.) Zeitlicher Umfang, Finanzierung, Arbeitgeber 
 
Wegen des Umfangs der Tätigkeit, der Vielschichtigkeit der Anforderungen an die 
Person des Trainers in pädagogischer, sportlicher und strategischer Hinsicht und 
aufgrund der ständigen Rechtsprechung des Bundessozialgerichts zur 
Scheinselbständigkeit von Honorartrainern wird für den neuen Stadtverbandstrainer 
eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung angestrebt. Diese soll aus den oben 
benannten Gründen mit einem Arbeitsumfang von 40 Wochenstunden ausgestaltet 
werden. Aufgrund der großen Konkurrenz um gute Trainer und wegen den 
vielschichtigen Anforderungen wird inklusive Arbeitgeberanteil ein Aufwand von bis 
zu € 60.000,- pro Jahr für die neue Stelle gesehen, den die Stadt Ludwigsburg tragen 
würde. Arbeitgeber wäre der Stadtverband für Sport. Die Tätigkeit sollte auf drei 
Jahre befristet und dann evaluiert werden. Für drei Jahre müsste die Stadt 
Ludwigsburg im Ergebnis somit bis zu € 180.000,- bereitstellen. 
 
III. Fazit 
 
Ein Stadtverbandstrainer Fußball ist unverzichtbar für den Ludwigsburger Sport und 
den langfristigen Erfolg seiner weiterhin mit Abstand beliebtesten 
Mannschaftssportart. Es fehlt bisher an Strategien für vernetzte Trainingsarbeit, 
Trainerausbildung und Talentförderung der zwölf Ludwigsburger Fußballvereine, die 
im Jugendbereich tätig sind. Diese Strategie zu entwickeln und umzusetzen wird 
Aufgabe des neuen Stadtverbandstrainers sein. Über das Sportliche hinaus wird der 
neue Stadtverbandstrainer wertvolle integrative und sozialpädagogische Arbeit 
leisten. 
 


